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136.
Bor einem Jahre .

IS . Juni 1917.
Deutsche Flugzeuge zerstören Funkentelegraphen -Stationen auf Runö. — Im Adamello -Gebiet räumenvesterreicher Gletscherpost.

Bsm Weltkrieg .
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 13 . Juni , abends . (Amtl )An der Kampffront ist die Lage un¬verändert ; örtliche Kämpfe südlich von Dpern ,südwestlich von Noyon und südlich derAis ne .

Zürich , 13 . Jvni . „Echo de Paris "
meldet , der deutsche Druck zu beiden Seitender Oise verstärke sich merklich . Der Feind
habe neue Verstärkungen eingesetzt und seine
Anstrengungen verdoppelt . Deutsche Truppenhaben das Vorgelände der Stadt Com -
piegne , von deren Mitte sie kaum noch 10
Kilometer entfernt sind , erreicht . Compiegne
steht unter dem feindlichen Feuer .* Berlin , 14 . Juni . Unter der Ueber-
schrift „ 70 km vor Paris "

schreibt General
von Liebert in der „Tägl . Rundschau" : Trotzaller Lügen und Ableugnungen gelingt jeder
deutsche vorbereitete Angriff und die deutschen
Truppen gelangen immer näher an Paris
heran . Diese Tatsache ist der beste Trost füralle Schwachmütigen und Aengstlichen. Sie
können sich hieran stärken und zu der festen
Zuversicht erheben , daß der Sieg unter allen
Umständen uns doch zufallen wird .

W .T .B . Berlin , 13 . Juni . (Nichtamtlich .)Bei sämtlichen in Chateau Thierry gefangenen
Franzosen wurden zahlreiche Gegenstände ge¬funden , die aus Läden und Wohnungen der
Stadt stammen . Die Stadt ist offenbar vonden französischenTruppen ausgeplündert worden .W .T .B . Berlin , 13. Juni . (Nichtamtl .)Wie Paris trotz aller gegenteiligen Presse¬
berichten unter den deutschen Fliegerangriffen

8rSK« LchkngS Enkelin. ^
Roman 'von Fr . Lehne .

(Fortsetzung .)
Herta stand schluchzend am Fenster .

'
Sie hätte alles zertrümmern können ; kaum

vermochte sie sich zu beherrschen. Ihre Hoff¬
nungen waren jäh zerstört . Darum hatte Da¬
gobert sich immer noch nicht erklärt — und
nur um Dvonne , nicht um sie hatte er stetsden Bruder begleitet ! Sie sah ihn kaum an ,als er jetzt ins Zimmer trat . Mit einer ritter¬
lichen Verneigung führte er die Hand der
Hausfrau an die Lippen .

„ Um Vergebung , gnädigste Gräfin , wenn
ich mich etwas versMet habe .

"
Es wollte ßwMMjeine rechte Stimmung

aufkommen . nur hielt sich das
Gespräch in Bahnen . Mit

das Ende des Mahles
begrüßt . wurde nicht erwähnt . Die

bald auf . „Du bist nervös ,liebste MMm ; deshalb ist eS besser , wir lassen
dich für heute allein , damit du deine Ruhe
bekommst. "

Kurz nachdem die Gäste Burgau verlassenhatten , sagte der Diener :

(Tageblatt)
Mit umtilchM BerkündigungLblatt für de«

Amtsbezirk Durlach .

Freitag , ds« 14. Juni 1918.
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und Ferngeschützen lkidet , zeigen neuerliche
Nachrichten. Der Gare de Lyon wurde
durch eine Bombe schwer beschädigt , als ge¬rade ein Transportzug einlief . Die Verluste
waren erheblich Durch die weittragenden Ge¬
schütze wurde schwerer Schaden in der Stadt
hervorgerufen .

* Berlin , 14 . Juni Auf das Besteheneines Gegensatzes zwischen Englandund Frankreich wird in der „Nordd . Allg.
Ztg .

" hingewiesen. Aus den Besprechungenim Ober - nnd Unterhaus , aus der englischen
Presse und aus den Reden der englischen
Staatsmänner gehe nur allzu deutlich das
Bestreben hervor . Frankreich die Schuld an
den verpaßten Friedensgelegenheiten und anden militärischen Ereignissen der letzten Zeit
zuzuschieben. Ist das Verhältnis zwischen
Frankreich und England wirklich ss gut , wie
eS von Zeit zu Zeit in Reden und Zeitungenvon beiden Seiten feierlich versichert wird ?
Diese eifrigen Versicherungen sind verdächtig .

Berlin , 12 . Juni . Die Schweizer De¬
pescheninformation meldet aus Mailand : Inden Kreisen der englischen Militärkritiker
herrscht, wie der „Secolo " aus London drahtet ,über den schließlichen Ausgang der deutschen
Offensive eine überaus pessimistische
Meinung , und man anerkennt , daß die Lage
Hochernst sei , und verhehlt sich auch nicht,daß die Bedrohung von Paris von Tag zuTag wächst — Der „ Corriere " meldet ausLondon : Balfour sprach am Sonntag zuseinen Wählern . Er bezeichnete die Ent¬
scheidungsphase als nahe bevor¬
stehend , ohne daß dadurch der Krieg
für England zu Ende ginge .

W .T .B . Berlin , 13 . Juni . Währenddie Franzosen immer wieder Greuelberichteaus deutschen Gefangenenlagern erfinden,zeigen die Aussagen zurückgekehrter deutscher
Gefangener , wie traurig eS in Frankreichum die Menschlichkeit Gefangenen

„ Komtesse Dvonne lassen Frau Gräfin umeine Unterredung bitten ! "
„ Heute abend nicht mehr , morgen ! " lautete

die Antwort .
Und am andern Morgen , schon in aller

Frühe , stand Dvonne vor der alten , strengen
Frau .

Auf ihrem süßen, blaffen Gesichtchen prägte
sich eine feste Entschlossenheit aus . In diesem
Augenblick und mit diesem Ausdruck glich sieder Mutter ihres Vaters mehr als der eigenen.Sie hatte doch viel von den LaßbergS , unddas fiel jetzt der Gräfin auf , als sie die Enkelin
so gelassen und selbstbewußt vor sich stehen sah.

„Was wolltest du mir gestern abend noch
sagen ? Jedenfalls wohl , daß Graf LichtenfelSmit bestem Erfolg bemüht war , dir Lutz zu
ersetzen ? " fragte die Gräfin mit eisigem Hohn .

Einen Augenblick starrte Dvonne die Gräfin
verständnislos an — dann begriff sie die un¬
geheure Beleidigung .

Wer wohl wieder der Großmutter Dago¬berts teilnehmendes Verhalten in solchem
verzerrten Licht dargestellt ? Wer hatte sie
belauscht ?

Sie bog verächtlich die Mundwinkel herab .
Das traf sie nicht. „Auf solche Verleumdung
auch nur ein Wort zu meiner Verteidigung
pl sagen , » äre für mich eine Selbsterniedri -

BchristleituRg , Druck und « ,r !ag dun Sldvlf Dvpr,Mitt»ljtraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 8SS.
Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittag«,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

89 . Jahrgang
gegenüber steht . Nicht nur , daß ihnenmit größter Selbstverständlichkeit sämtlicheWert gegen stände abgenommen werden,ist auch die Hygiene und der Schutz gegendie Witterung gleich Null . Die Strafensind unmenschlicher Art . In Camblymußten Bestrafte für das geringste Vergehentäglich drei Stunden vormittags und dreiStunden nachmittags einen bis zu 40 Pfundschweren mit Sand gefüllten Tornister tragen .

W .TB . Berlin , 13 . Juni . (Nichtamtlich .)Wie sich nunmehr herausstellt , hat Frank¬reich die nach dem russischen Friedensschlußihre Entlassung verlangenden Leuts des rus -
fischen Hilfskorps in Frankreich unterdem Hinweis , dieser Friedensschluß sei un-
gültig , dadurch in eine sogenannte „ RussischeLegion " gepreßt , daß es ihnen solange Mangel-hafte Kost gab , bis sie sich zum Eintritt schrift¬lich bereit erklärten . Sie wurden der DivisionMarocaine zugeteilt und können nach denjetzigen Kämpfen als fast aufgerieben gellen.

Bern , 12. Juni . Bittere Wahrheiten fürFrankreich und England enthält ein Leitartikelder „ New - Dork Times " zum Jahrestag desEintritts Amerikas in den Krieg . Es heißt da :
„ England und Frankreich fügen sichunsrer Führung , nicht weil Wilsons Ideenihnen als richtig erscheinen, sondern weil sieohne unsre Hilfe verhungern würden .Es ist eine Tatsache , daß England absolutkeine Lebensmittel erhallen könnte , wenn esmorgen mit uns brechen würde . Die Lagein bezug auf Schiffsraum ist so, daß Eng-land und andre Teile der Welt , wenn wirnicht wollen , weder Brot noch Fleisch erhaltenkönnen. Keine Ration sollte sich in eine solcheLage bringen lasten . Die Antwort auf die

Frage , warum sich England und Frankreich sowillig unsre Führung gefallen lassen, kann nurlauten : Sie tun eS nicht , weil sie anunsre Ideen glauben , sondern west
gung ! "

entgegnete sie stolz. „ Aber Graf Lich-
tenfels will ich vor dieser Beleidigung schützen,weil er ein Edelmann im wahrsten Sinnedes Wortes ist. Er hat Mitteid mit meiner
Verlassenheit gehabt und hat mir deshalb einHeim bei seiner Mutter Angeboten — er hatlängst gesehen, unter welchen unhaltbaren
Verhältnissen ich lebe.

"

„ Und wenn die Verhältnisse nun so un¬haltbar für dich sind , warum hast du ihnendenn nicht damals ein Ende gemacht , als eSdir geboten wurde ?"

Zornig sah Dvonne auf die Großmutter ,die sie so zu quälen verstand . „ Du weißtrecht gut , warum ! Auch heute denke ich nichtanders ! "

„Trotz des glänzenden Angebots vomGrafen LichtenfelS? " fragte die Gräfin lauernd .
„Das läßt doch nur ein» Deutung zu — "

„ Eben deshalb habe ich eS abgelehnt .
"

„Abgelehnt ? " Frau von Laßberg wardoch verwundert darüber ; jede andere würde
sich da keinen Augenblick besonnen, würde An¬gegriffen haben , wenn eine so glänzende Zu¬kunft winkte.

„Ja , Großmama , weil — weil ich nichtUrsache einer Enttäuschung sein wollte . Außer¬dem möchte ich auch niemaud mehr zu Dank



Zank mit unS für sie den Hungertod
bedeuten würde .

"
W .T .B . Washington , 12 . Juni . (Nicht

amtl .) Reuter . Der amerikanische Dampfer
„Pinar del Rio " ist am Sonntag auf der
Höhe von Maryland durch ein Untersee¬
boot versenkt worden . Die gesamte
Mannschaft ist gerettet .

W . T . B . Berlin , 13 . Juni . (Amtlich )
Eines unserer U -Boote , Kommandant Kapitän -
leutnant Ernst Has Hagen , hat im Sperr¬
gebiet um die Azoren und in der Biscaya
rund 25 000 B .R .T . vernichtet. Unter anderen
wurden folgende englische Schiffe versenkt:
Ein unbekannter Dampfer von 3500 B .R .T .
mit Kohlen , der Dampfer „Lancaroan " (4749
BR .T ) mit 3089 B .RT . Stückgut , der
Dampfer „ Cairnroß " (4016 B .R .T .) mit 5000
Tonnen Kohlen , der unbesetzte Truppentrans -
portdampfer „ Ausonia " (8153 B .R .T ) und
der Segler » Ruth RiÄman "

(417 B R .T )
mit 500 Tonnnen Salz und Kartoffeln . Sämt¬
liche Dampfer waren mit Geschützen und zum
Teil mit Minenwerfern bewaffnet .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Hüg 2 L" Mer; LgL § ireu.
Baden.

^ Karlsruhe , 14 : Juni . Das Mini¬
sterium des Innern hat dis Dauer des zu¬
lässigen Aufenthalts für ortsfremde
Personen in den Kommunaloerbandsbe¬
zirken Achern, Baden —Land , Bonndorf , Bühl ,
Donaueschingen , Freiburg -— Land , Konstanz—
Land , Müllheim . Neustadt , Oberkirch, Offen¬
burg — Land , Pfullendorf , Rastatt — Land ,
Säckingen , St . Blasien , Schönau , Schopfheim ,
Staufen , Triberg , Ueberlingen , Villingen —
Stadt und Villingen —Land , Waldkirch und
Wolfach auf 3 Wochen festgesetzt. In den
Orten mit Heilbädern verbleibt es bei einer
zulässigen Aufenthaltsdauer von 4 Wochen.

Durlach , 14 . Juni . Gefreiter Fritz
Kernberger (Sohn des Werkmeisters Joh .
Kernberger ) , Inhaber des E . K . 2 . Kl . , erhielt
die Badische silberne Verdienstme¬
daille und wurde zum Unteroffizier befördert .

X Grünwettersbach , 13 . Juni .
Steuererheber und Postagent Samuel Frie -
bolin , Veteran von 1866 , 1870/71 , blickte
im Arril ds . IS . auf eine 50 jährige Tätigkeit
als Steuererheber zurück . Dem Jubilar wurde
aus diesem Anlaß von seiner Vorgesetzten Dienst¬
stelle Dank und Glückwunsch ausgesprochen
und vom Verein badischer Steuererheber ein
Geschenk mit dem frohen Wunsche überreicht ,
noch einen gefegten und ruhigen Lebensabend
genießen zu dürfen

H Jöhlingen , 14 . Juni . Der 48 Jahre
alte Philipp Witt aus HagSfeld, Ober¬
meister in der Nähmaschinenfabrik Haid L Neu

verpflichtet sein . Ich will fortan auf eigenen
Füßen stehen ! " —

»Und wie denkst du dir das ? "

„ Ich will fort von Burgau , und auf keinen
Fall lasse ich mich zurückhalten ! "

„Und wohin , wenn ich fragen darf ? "

„ Vorläufig zu meiner Lehrerin nach L . ,
sie wird mir behilflich sein , eine Stellung zu
finden . Deshalb bitte ich dich, mir von meinem
Gelbe 300 Mark zu geben.

"

„DaS ist mir nicht möglich. Du weißt, daß
es festgelegt ist " Sie starrte Yvonne an ; es
war ihr fast wie ein Traum , daß die Enkelin
so klar und überlegen sprach , als ob niemand
da wäre , der ihr Geschick in den Händen
hielt , nach dessen Bestimmungen sie sich zu
richten hatte !

„ Dann bitte ich dich , mir diese Summe
zu leihen .

" —
„Und wenn ich es nicht tue ? "

„Die Verlobungsringe meiner Eltern sowie
Mamas Brillavtbrosche sind noch in meinem
Besitz . Dann werde ich diese Schmucksachen
versetzen ! " entgegnete das junge Mädchen
gelaffen .

(Fortsetzung folgt .)

in Karlsruhe , war am 12 . d . M . , nachmittags
5 Uhr , für die Firma auf Gemarkung Jöh¬
lingen mit Stammholzfahren beschäftigt. Er
geriet dabei unter den schwer beladenen Wagen
und zog sich schwere Verletzungen zu, die seinen
alsbaldigen Tod herbeiführten . Er hinterläßt
8 Kinder .

Singen (Amt Durlach ) , 14 . Juni .
Gestern nachmittag 5 Uhr ist der 11 Jahre
alte Volksschüler Karl Bick in einem unbe¬
wachten Augenblick in dem Wasserbau des
Mühlenbesitzers Köber auf das stillstehende
Wasserrad aufgestiegen, das sich in Bewegung
setzte und den Knaben erdrückte.

A Offsnburg , 14 Juni . Am 2- . und
21 . Juli findet hier der Parteitag der
sozialdemokratischen Partei Badens
statt . Auf der Tagesordnung stehen neben
geschäftlichen Angelegenheiten (darunter Er¬
höhung der Mitgliederbeiträge ) ein Vortrag
des Reichstagsabgeordneten Oskar Geck über
die Reichspolitik und der Bericht des Abg.
Strobel über die Landtagsarbeiten der sozial¬
demokratischen Fraktion .

K Villingen , 14 . Juni . Die Land¬
wirte und Kuhhalter Villingens sind beim
Gemeinderat Villingen mit der Bitte um Er¬
höhung des Milcherzeugerpreises auf
33 Pfg . für 1 Liter Vollmilch vorstellig
geworden .

ich Lörrach , 14 . Juni . Beim Ausladen
von Heu geriet ein Soldat mit der elektrischen
Stromleitung in Berührung und wurde getötet .

Deutsches Reich
Köln , 13 Juni . Die „Köln . Volksztg .

"
meldet aus Berlin : Wie verlautet , beab¬
sichtigt die königliche Staatsregierung die
beiden Häuser des Landtags durch königl .
Verordnung bis 20 . September zu vertagen ,
sobald nach dem 4 . Juli die Wiederholung
der Abstimmung und die erste Beratung der
Wahlrechtsvorlage im Herrenhaus erfolgt ist.
Am 20 . September soll dann die Kommission
des Herreshauses zur Beratung der Wahl¬
rechtsvorlage zusammentreten . Am 10 . Okt.
soll das Abgeordnetenhaus wieder zu ammen -
kommen.

W .T .B . München , 13 . Juni . Reichs¬
tagsabgeordneter Oberstudienrat Dr . Ker¬
sch en stein er ist an doppelseitiger Lungen¬
entzündung erkrankt.

Dresden , 13 . Juni . Sachsen hat
bereits vor geraumer Zeit beim Kriegser -
nährungSamt die Einführung fleischloser
Wochen im ganzen Reich zur Schonung der
Milchkühe beantragt .

— Der sozialdemokratische Vizepräsident
Scheide mann wird nach ausführlicher An¬
kündigung des „ Vorwärts " alle höfischen
Verpflichtungen seiner neuen Stelle
erfüllen .

— In der Nacht vom 8 . auf 9 . Juni ist
auf der Königl . Sternwarte in Berlin von
Prof . Courvoisier im Sternbild der
Schlange ein Stern erster Größe entdeckt
worden . Das Spektrum enthält Helle und
dunkle Linien . Der Stern ist in den späten
Abendstunden am Süd westhimmel sichtbar.

Badischer Larrdtag .
Karlruhe , 13 . Juni . Die Zweite

Kammer setzte heute die Beratung des Ab¬
schnitts X der 3 . Denkschrift der Großh . Re¬
gierung über ihre wirtschaftlichen Maßnahmen
während des Krieges betr . den Verkehr mit
Lebens - und Futtermitteln und Gegenständen
des täglichen Bedarfs fort . Zunächst wurden
von den Parteirednern noch Anträge zur Ge¬
schäftsführung der Kommunalverbände be¬
begründet . Hierauf wurden Interpellationen
begründet und vom Herrn Staatsminister be¬
antwortet über Höchst- und Verkaufspreise ,
die Lederknappheit , den Mangel an Petroleum ,
Benzol und Carbid , die Verteuerung der
Herrenkonfektion, sowie die Einberufung der
18jährigen Landwirte . Alsdann begann die
allgemeine Aussprache.

ao . Karlsruhe , 14 . Juni . In der gestrigen
Sitzung derZweitenKammer beantwortete
Staatsminister v . Bodm an die von dem

Abg. Dr . Schofer und Gen . gestellte Inter¬
pellation über die Einberufung länd¬
ischer Heerespflichtiger zur Ernte¬
zeit folgendermaßen : Es ist begreiflich wenn
infolge der Einberufung der jungen Landwirte
Besorgnis entstanden ist . Die bad . Regierung
hat sich sofort mit ' dem stello. Gen . -Kom.
ins Benehmen gesetzt und um weitgehende
Erleichterungen gebeten . ES ist dabei aber
zu berücksichtigen , daß wir auf dem Höhepunkt
des Kampfes um unsere Existenz stehen und
die MannschaftSerfordernisss des Heeres in
erster Linie zu berücksichtigen sind . Zunächst
werden aber nur die Nichtlandwirte
einberufen werden , sodaß der nichtein-
berufene Teil sich durchweg aus jungen Land¬
wirten zusammensetzt. Auch den Reklamationen
wird man nach Möglichkeit Rechnung tragen .
— Zu dem Antrag des Abg . Banschbach über
eine Vermehrung der Zahl der Kriegsge¬
fangenen teilte der StaatSminister mit , daß
die bad . Landwirtschaft im Juni 1918 über
3000 Kriegsgefangene mehr hat als im Juni
1917 . Es werden ihr übrigens aus der Zahl
der jüngst gemachten Kriegsgefangenen noch
weitere Arbeitskräfte zugewiesen werden . —
Die Kammer nahm diese Mitteilungen mit
Zustimmung auf

Neueste Drsyrve sichre.
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 14 . Juni ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Südwestlich von Ipern führten die Fran¬
zosen heftige Angriffs gegen unsere Linien
zwischen Vormezeele und Bier - Straat .
Sie wurden blutig ab gewiesen. Mehrere Offi¬
ziere und mehr als 150 Mann blieben hierbei
gefangen in unsrer Hand . Erfolgreiche Er¬
kundungsgefechte am Kemmel . An den
übrigen Fronten lebte die Gefechtstätigkeit nur
vorübergehend auf .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Auf dem Kampfselde südwestlich von

Noyon blieb die Artillerietätigkeir gesteigert .
Bei Courcelles und Mcry , sowie im
Matz - Grunde (dicht westlich der Oise )
wiederholte der Femd seine vergeblichen Gegen¬
angriffe . Unter schweren Verlusten wurde er
zuiückgeworsen.

Beiderseits der Straße SoissonS — Bil -
lers Cabaret drangen wir in den Wald
von Villers Cabaret ein.

Die Armee des Generalobersten von
Böhn hat seil dem 27 . Mai mehr als 830
Geschütze erbeutet , daffnt steigt die Zahl der
von der Heeresgruppe deutscher Kronprinz
seit 27 . Mai eingebrachten Geschütze auf 1050 .

Gestern wurden 28 feindliche Flug¬
zeuge abgeschossen . Hauptmann Bert -
hold errang seinen 34 . , Leutnant Udet
seinen .29 . , Oberleutnant Lorzer seinen 25 .
Luftsieg.

Im Monat Mai beträgt der Verlust der
feindlichen Luftstreitkräfte an den deutschen
Fronten 23 Fesselballone und 413 Flugzeuge ,
von denen 223 hinter unfern Linien , die übrigen
jenseits der gegnerischen Stellungen abgestürzt
sind . Wir haben im ganzen 180 Flugzeuge
und 28 Fesselballone verloren .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

Maggi .
Infolge der anhaltenden Steigerung der Roh¬

stoffpreise und der Betriebskosten sah auch die Maggi -
Gesellschaft sich gezwungen, die bisher eingehaltenen
Friedenspreise zu erhöhen.

Die neuen amtlich genehmigten Preis« sind :
Maggi 'S Würze in Originalslaschen Rr . 3
(etwa 250 Gramm ) ,4! 2. 45
Maggi 'S Würze in großen Flaschen Rr . K
(etwa 1400 Gramm ) „4! 8 . 50.

Der neue Nachsüllpreis für 100 Gramm Maggi 'S
Würze beträgt 65 H .

Maggi 'S Fleischbrühwürfel kosten künftig im
Einzeloerkauf 5 -H .

Der anerkannte Rus der Maggi - Gesellschaft bürgt
für die Qualität ihrer Erzeugnisse .



MoHrnmgsfürsorge.
Der bestehende Wohnungsmangel macht die Bereitstellung wei¬

terer Unterkunftsräume für Wohnzwecke erforderlich In erster Linie
kommen hierfür Mansarden , vienftbotenzimmer « n- sonstige
Daehränme in Betracht , sofern sie nach Lage der Verhält - !
nifse z« Wohnungen zasammengslagt werden können Eine ,
solche Zusammenlegung wird vielfach ohne größeren Kostenaufwand
möglich sein Bei dem dringenden Bedürfnis nach Kleinwohnungen
darf erwartet werden , daß die Hausbesitzer , in deren Häusern sich
solche zur Zusammenlegung zu Wohnungen geeignete Dachräume be¬
finden , bereit sein werden , der Frage des Umbaues und der Ver¬
mietung der Räume zu Wohnzwecken näher zu treten. Ebenso darf
angenommen werden , daß auch die Mieter das Bestreben , weitere
Kleinwohnungen bereit zu stellen, in verständnisvoller Würdigung der
derzeitigen Verhältnisse dadurch zu unterstützen bereit sind , daß sie
die zu ihren Wohnungen gehörigen , aber für ihre eigenen Wohn-
Zwecke nicht unbedingt erforderlichen Dachräume zur Zusammen¬
legung zu Kleinwohnungen freigeben . Die von uns eingeleiteten Ver¬
handlungen mit dem Vorstand des Grund- und Haurbesitzervereins
hier berechtigen zu der Hoffnung , daß es möglich sein wird , mit
Unterstützung der Hauseigentümer und der Mieter auf dem vocge-
schlagenen Wege eine Anzahl von Kleinwohnungen für die Bevölkerung
bereit zu stellen. In denjenigen Fällen , in denen der Mieter sich
weigern sollte , zur Zusammenlegung geeignete Mansarden und dergl .
freizumachen , ist das Mieteinigungsamt auf Anrufen des Hauseigen¬
tümers bereit , vermittelnd einzugrcisen . Das städt . Hochbauamt ist
bereit, Ratschläge über den zweckmäßigen Umbau der Räume zu er¬
teilen. Wir werden darauf hinwirken , daß etwaige Baugesuche sowohl
beim Großh. Bezirksamt hier wie auch beim Kriegsamt in Karlsruhe
wohlwollende Beurteilung erfahren .

Im Interesse dev Allgemeinheit richten wir an di« hie¬
sigen Hauseigentümer die dringende Bitte , sich zur Zu¬
sammenlegung der Vachräume zu Wohnzwecken zu ent¬
schließen und entsprechende Anmeldungen beim städt. Hoch -
Lauamt hier einzureichen.

Dur lach , den 13 . Juni 1918 .
Das Mürtger -rneistegturnL :

vr . Zierau ._

Städtischer KerKauf.
Ausgabe von

Teigwaren
pro Kopf der Bevölkerung 125 »r . Zuteilung erfolgt je zur Hälfte in
Wasser- und Auszuaswace.

Ausgabe der Bezugsscheine an die Geschäfts morgen vormittag
im Rathaussaal und zwar an dis Geschäftsinhaber von t bis ii von
S bis 10 Uhr und an diejenigen von l . bis 2 von 10 bis 12 Uhr .

KleinverkaufSpreiie
für Wasserware das Pfund . . . 60 -H ,
für AuSzuqsware das Pfund . . . 82

Im Verkauf ist für Kranke noch
ZohauniSbeer- nnd Hirnbeersyrup

-erhältlich .
Durlach , den 14 Juni 1918 .

Aommnnalverbomd Dnrlneh - Stadt
Wir suchen sofort einen tüchtigen und zuverlässigen

JuHrknecdt .
_ _ Tiefbauamt.

Meiler «»1 Meliert««»
sofort gesucht.

G « sts,vEfv « sv8LVH0 ädv « . A . - k .
Fabrik bei Wolfartsweier .

MehrereSWMlMWWMler
z« alsbaldigem Eintritt suchen

» . Voit ch- 8 Sd « s .

Dickriiberrsetzlinge
hat abzugeben ' Hutsverwaktmrg Mittnertöof.

Ijeriilrar-Iliertek
V « rlavl »

iw 8ssle »uw Kränen Lot.
wvvv ww w w WWW

Lenntsg , eien 18 . ^uni 1916
— 8 s Di cs 18181

llis LIsulü vom Lsiotsktios

LllllLillsIsliiüsiilvu
Heitere ftebeusdilä in 3 Wirten

mit
Varl LeoLersaeLs nnä Oskar 8abo.

vis EsstSL TrisZsbsriekts
Noelinlrtuell

MlK -
'

. MW- II. öiMWMl!».
S8 >88- Vll WWMIW

sind zu haben Flaschenlager Seboldstratze S.

hat abzugebcn
Guts Pächter Mor'bEZ». LamprechtstZof.

Billa oder Landhaus » mög
lichst mit gr . Garten , für 1 oder
2 Familien in Durlach oder nächster
Umgebung ( Pfinztal , Aus . Wein¬
garten ) bei hoher Anzahlung zu
kaufen gesucht . Genaue Beschr. mit
Preisangabe , Zahl der Zimmer
erb , an „ Landhaus " Verl , d . Bi

Jg . Ehepaar iBeamter) facht auf
1 . Juli oder August schön gelegene
2 — 3 -Zimmertvohnung . Koch
gas Bedingung . Badezimmer er
wünscht Angebote erbeten unter
Nr . 406 an den Verlag d Bl"

Schöne 2 - oder z Zimmer -
Wohnung von Krieger - Witwe
ruf 1 . Oktober s zu muten gesucht .
Angebote unter Nr . 408 an den
Leriaq dieies Blattes ._

schöne 2 - Ztmmerwohnrrng
wn alleinstehendem Fräulein aufs
l . Oktober zu mi -ten gesucht . An - -
geböte unter Nc . 407 an den Ver - !
ag dieses Blattes _

Ziegenmilch ,
einige Liter in der Woche für
kranke Frau gesucht Angebote unter
Nc 400 an den Verlag d Bl .

Zwei Her Holz
zu kaufen gekucht . Näheres

Kronenjtratze 8 , Hth .

Damenfaherav
nur kurze Zeit gefahren , für 210
abzugeben

VIuenNnttünge »' ewpüsblt
L . S «rV» » « ks »» , ülirmen -llroxlerip

H,chz !mj -5H«has«tk.
farbig, farblos und schwarz.

8 «Kl » il»HV«rl88
für weiße Schuhe empfiehl

Msr -Drogsrir S » g. Srter .

Wir suchen :
Monteure
Schlosser
Fräser
Hilfsdreher
Hilfsdreherinnen

und
HUfsarbeiter

zum sofortigen Eintritt .
Badische Maschinenfabrik

Lurlach .

Mehrere tüchtige
Mlierime«
finden sofort Beschäftigung .

MWnechbrikWtzuer , A.-8.
Äurlüch.

2 Arbeitenunen
sofort gesucht . Meldung Samstag
früh 8 Uhr ab .
_ _ Gritznersiratze 4.

Aue Karr oder
zur Aushilfe im Servieren gesucht

Wirtschaft zur Brauerei Eglan .

gsseliiltteii - kekiis
neuer Ernte , zur Teebereitvng »

Adler Drogerie 4l.ii« . .

Emftell . Mnd
13 Monate alt , hat zu verkauft »».

Sütterlin , Psinzstr 95

zu verkaufen
Aue. Kaiserstratze 1L.
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Todes-Anzeige
Heute erst wurde mir die Gewißheit , daß mein

lieber , herzensguter Mann und treubesorgter Vater
meiner lieben Kinder

bei einer Mafchimn -Gcwehr - Komp . Jnf . -Ngt . Nr . 48
nach bereits 4jähriger treuer Pflichterfüllung am 5 . April1918 im Alter von 27 Jahren den Heldentod fürs Vater¬
land gestorben ist .

In tiefem Schmerze :
Frau Lina Anmer nebst Kindern .
Familie Günther , Carlsberg (Pfalz ) .
Familie Ernst Collette , Karlsruhe .
Familie Kart Laier , Rauenberg (Amt Wiesloch ) .
Familie Arnet , Durlach .
Familie Roth , Neustadt a . d . Haardt .
Familie Mugai , Otterberg (Pfalz ) .

Durlach , Carlsberg , den 14 . Juni 1918 .
Trauerhaus : Auerstraße 17

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht , daß unser zweiter lieber Sohn und guter Bruder

Kummer Hermann Bull
in einem Le! d- Srtl . -Rgt .

am 7 . ds . Mts . im Alter von 19 Jahren infolge Granat¬
schusses den Heldentod fürs Vaterland starb .

Ruhe sanft in fremder Erde !
Durlach , den 13 Juni 1918 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
ItÄrnilis Angust Bull , Kafnerrneistev .

Statt besonderer Anzeige .

Nachruf an meinen lieben »nvergehlichen Mannt
Zu früh bist Du von uns geschieden , WaZ alles wir ersonnen ,Still steht Dein treues Herz ,
Mir bleibt statt sct'

gem Frieden
Nur . bitt rer Gram und Schmerz .
Gekämpft und ausgerungen
Hast Du nach mancher Pein ,
Dein Bild häit mich umschlungen ,
Ruhe sanft , ich denke Dein .

Geplant und ausgedacht ,
Zerflossen » nd zerronnen
Ist es in Lodesuacht .
Nun bist Du hingeg «ng « r
Nach jenen lichten Höh ' n,
Ich fühl ' ein heiß '

Verlangen ,
Schlaf ' wohl , aus Wiederseh 'n .

Deine liebe Frau » nd Kinder Lilli und Erna .
Trennung ist unser Los , Wiederseh 'n unsre Hoffnung !

Wachruf !
Am 31 . 5 . 18 starb den Heldentod fürs Vaterland

nach nahezu 4 Jahren treuester Pflichterfüllung unser
lieber Kamerad

Fahrer Mz » li WM
Inhaber der Badischen silbernen Verdienstmedaille .

Die Kolonne verliert in ihm einen lieben , guten ,
jederzeit pflicktgetreuen Kameraden , dem sie ein ehrendes
Andenken bewahren wird .

Mrrn . -KoL. 233 .

Verwandten und Bekannten die traurige Nachricht ,daß unsere liebe , gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬mutter , Schwester . Schwägerin und Tante

M ,
gab . von Müller

nach langem schweren Leiden heute morgen V,5 Uhr im
Alter von 65V , Jahren sanft emfchlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Otto Autenrieth im Felde.
Beatrice Antenrieth .
Irma Christi « , geb . Autenrieth.
August Christin , Bankbeamter,

und Enkel .
Durlach , den 13 Juni 1918 .
Trauerhaus : Grötzingerstraße 21 .
Die Beerdigung findet am Samstag , den 15 . Juni ,

nachmittags 4 Uhr , in Karlsruhe von der Friedhof¬
kapelle aus statt .

Trauerbefuche werden dankend abgelehnt .

VeMMMü U MMM MW .
Am Sonntag , den 46 . Juni , nachmittags 3 Uhr , ist Be -

zirksvcrsammlung im .. Meyerhof "
zu Durlach . Tagesordnung :

Honigablieferunz und Zuckerbezug . Vertrauensleute dürfen nicht fehlen .
_ _ Der Vorstand

Klavier stimmen
und Reparaturen werden von
Fachmann abends gut und billig
ausgeführt . Anmeldungen unter
Nr . 292 an den Verlag d Bl .

MPMlrrö „Gemaula -
1902 Lurlach E . V.

Sonntag , 1« . Juni 1918 ,nackm . Vr4 Uhr :
SWttlMllschast des RealMsasiMS

Karlsruhe gegen SttNMig 2.
Für die übrigen Mannschaften

ab V,2 Uhr Training .
Der Spielausschutz .

MleiAliMKlIlMW .
Am Sonntag

den 1« . d. M ..
nachm . 2 Uhr ,
findet der in der

Generalver¬
sammlung be-
schlcssene AuS -

sing (Besuch des StadrgartenS in
K iriSruhe ) statt , wozu die Mit -
tfl -eder mit der Bitte um zahlreiche
Ben istgung eingeladen werden .

Ndfahrt mn der Elektrischen um
2 Uhr (Haltestelle Kaserne ) .

_ Der Vorstand .

,-v k einige 4 Monate4- alte, zu verkaufen
Rittnertstratze 3VI

lülökliettes limitier,
auch zwei zusammenhängende , zu
mieten gesucht Angebote unter
Nr . 405 an den Verlag d . Bl .

Ein Kanapee
zu verkaufen
Ane , Waldhornstr . 72, 1 St

ist der beste zporzell «« - » . Hlas -
Kitt . Pak . 60 Nur in der

Adler - Drogerie Luguri pstsr .

Frische Sendung

eingetroffen bei

Hofiisssenlnt .

» kV
sind eine willkommene Gabe für

Feldgraue .
Mc -Hrsgecie Lu,»st kster

gesucht
UsgmS Mchk»

Hauptstraße 6 , Laden .
Eine ältere , 40 Wochen

trächtige gute Nutz ,
Fahrknh (Gelb¬

scheck ) hat zu verkaufen
Angnst Dennig . Sattler

in Singen .

Ilekruten i »««r
SamStag abend

Zusammenkunft
im „ Ochsen " .
_ Mehrere Rekruten.
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag , den 16 . Juni 1916 .
In Durlach :

Vorm . 8V , Uhr : Jugendgottesdienst : Her »
AirMeliral Meyer .

Vorm . 9 V, Ubr : Herr Kirchenrat Meyer . .
Vorm . '/ « II Uhr : Christenlehre : Derselbe .
Nachm 6 Uhr : Hr . Stadtpfr . Wolfhard .

In Aue :
Vorm 9V » Ubr : Herr Stadtvikar Batz .
Vorm . 10 V» Uhr : Chriitenlehre : Derselbe .
8 Uhr : AbeudgvtteSdienst : Derselbe .

In Wolfartsweier :
Vorm .SV - Uhr : Hr . Stadtpfr . Wolfhard ..

(Christenlehre ).
Evang .

Sonntag 11 Uhr :
- 8 „

Momag 8 '/ . .

Dienstag 8 '/ . ,
Freilag 8 '/« .

„ 8 „
Samstag tV « „

. « V- ..

Bereinshans .
SonntLgS 'LrNr.
Bibl . Vortrag .
Jungframnverein .
Blaukreirzverein .
Männer ^ u Jünglings ». .
Bibel - u. Gebetsmnde .
SonntagSschulvorbereitg .
Bihelkränzchcn .
Turnen .

FntdenSkapele— Evg. Gemeivschast.
Sonntag 9 V, Uhr : Predigt Pred . L . Kop ».

„ II Sonnlagsschule .
D »nuerSlag8V, . KriegSbetstnnde .

JmmanuelSkapelle Wolfartsweier .
Sonntag 12V , Uhr : SouutagSschule .

*

„ 2V - . Predigt Pr . C. kop ».
Mittwochs , KriegSbetstnnde .
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